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ROS-Administration, 10.11.2017 

Benötigte Akten für Risikoabklärungen der AFA 

 
> Aktuelle Vollzugsgrundlage  

(warum ist der Klient / die Klientin derzeit bei der Auftrag gebenden Behörde anhängig?) 

> Aktuelle Anklageschrift 

> Aktuelles, begründetes Urteil oder aktueller Strafbefehl 
(alternativ: Dispositiv, Protokoll der Verhandlung) 

> Wenn vorbestraft: Alte Urteile inkl. Anklageschrift resp. Informationen zum 
Deliktverhalten (Fokus auf Verurteilungen wegen G- / S-Delikten) 

> Aktueller Schweizerischer Strafregisterauszug; ausländische Strafregisterauszüge 

> Aktueller Auszug aus der kantonalen Geschäftsapplikation (Einträge zu Vorstrafen) 

> Untersuchungsunterlagen von Polizei und Staatsanwaltschaft: 

o Einvernahmeprotokolle des Klienten / der Klientin durch Polizei und 
Staatsanwaltschaft zu Beginn, Mitte und Ende der Untersuchung 

o Zusammenfassung der Untersuchungsergebnisse (z.B. Polizeirapporte) 

o Schlusseinvernahme des Klienten / der Klientin durch Staatsanwalt 

o Konfrontationseinvernahmen 

o Bei bekannten / nahestehenden Geschädigten: Einvernahmen der Geschädigten 
(z.B. häusliche Gewalt etc.) 

> Einschätzungen von Fachpersonen 
(aktuelle und frühere psychiatrische Gutachten, Risikoeinschätzungen, Behandlungsberichte, Beurteilungen 
der Fachkommission) 

> Unterlagen der Jugendanwaltschaft / Unterlagen des Jugendsekretariats  
(Verfügungen, Berichte) 

> Alle weiterführenden Informationen zur Person 
(Einvernahmen zur Person, Leumundsbericht, jegliche Arten von ärztlichen/psychologischen 
Einschätzungen wie z.B. des schulpsychologischen Dienstes, Bericht des Hausarztes etc.) 

> Informationen zu Auffälligkeiten des aktuellen Vollzugverlaufs sowie früherer 
Vollzugsverläufe (Disziplinierungen etc.) 

> Unterlagen früherer behördlicher Kontakte  
(Sozialamt, Bewährungshilfe, Verfügungen des Migrationsamts) 

> Fallspezifische Unterlagen: 

o Bei Internetpornografie: Beschreibung oder Kopien einiger der Bilder 

o Bei Drohungen: Beispiele der Drohungen auf SMS, Briefen etc. 

o Spezifische Fragestellungen: Unterlagen, die für die Beantwortung der gestellten 
Frage(n) nötig sind. 

o Bei Verlaufsbeurteilungen: Triageberichte, Eintrittserhebungen, 
Therapieberichte, Bericht der Vollzugsplanungskonferenz, Berichte der 
Institutionen / Massnahmeneinrichtungen, Vollzugsberichte inkl. Vorfälle im 
Vollzug, für Fragestellung relevante Aktennotizen 

> Komplettes Vollzugsdossier (inkl. Aktennotizen, E-Mail-Korrespondenzen etc.) 


